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Antrag
des Landes Nordrhein-Westfalen

Gesetz zur Beschleunigung des Energieleitungsausbaus 

Punkt 37 der 976. Sitzung des Bundesrates am 12. April 2019

Der Bundesrat möge anstelle von Ziffer 10 Buchstabe b der Empfehlungsdruck-

sache 150/1/19 folgende Fassung zu beschließen: 

Es ist erforderlich, die Umwandlung von erneuerbarem Strom in Wasser-

stoff in räumlicher Nähe zu den Schwerpunkten der Energieumwandlung 

und -speicherung aus Erneuerbaren Energien oder zur Gasleitungsinfra-

struktur in die Betrachtungen zum Stromnetzentwicklungsplan einzube-

ziehen. Insgesamt ist es zukünftig notwendig, die Netzentwicklungspläne 

Strom und Gas aufeinander abzustimmen bzw. miteinander zu verzah-

nen.

Begründung (nur gegenüber dem Plenum): 

Die Umwandlung von Strom aus erneuerbaren Energien durch Elektrolyse in 
Gas kann in bestimmten Erzeugungssituationen Redispatch und die Abrege-
lung von Windenergieanlagen vermeiden helfen und ist daher insoweit zu be-
grüßen. In Ziffer 10 Buchstabe b der Ausschussempfehlungen soll die Erzeu-
gung von Wasserstoff räumlich auf den Ort der Erzeugung von erneuerbarem 
Strom beschränkt werden. Dies greift aus Sicht von Nordrhein-Westfalen zu 
kurz, denn es sollte auch die räumliche Nähe zu Speichermöglichkeiten be-
rücksichtigt werden.
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